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THEMENSCHWERPUNKT

Bildung inklusive – 
Lernen, wie ich es kann©
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Worum geht es?
Verstehen, Erkennen, Entscheiden, Handeln – das sind Vorausset-
zungen, um am Leben in der Gesellschaft teilnehmen zu können. Bil-
dung ist eine wichtige Grundlage, um die Anforderungen des Alltags 
und des Arbeitslebens meistern zu können.

Alle Menschen haben ein Recht auf lebenslanges Lernen. Was aber, 
wenn Lernen unter erschwerten Bedingungen stattfi ndet? Wie können 
Menschen mit Behinderungen und Lernschwierigkeiten an Bildung 
teilhaben?
 
Die Bildungspartner Main-Kinzig (BiP) und das Behinderten-Werk 
Main-Kinzig e. V.  (BWMK) werden künftig zusammenarbeiten, um 
Antworten auf diese Fragen zu geben. Ziel ist es, Menschen mit be-
sonderem Unterstützungsbedarf einen breiten Zugang zu Bildung zu 
eröffnen. Denn Bildungschancen sind Lebenschancen.

„Bildung inklusive“ – das heißt für BiP und BWMK, allen Menschen 
ein geeignetes Lernumfeld zu bieten und dabei die Bedürfnisse und 
Fähigkeiten des Einzelnen zu berücksichtigen: sein Tempo, seine Wahr-
nehmung, seine Interessen. Lernen soll im Lebensumfeld des Einzelnen 
ansetzen und Spaß machen. Neues zu lernen, bringt Selbstvertrauen; 
Selbstvertrauen stärkt Selbstständigkeit – und umgekehrt.

„Bildung inklusive“ bedeutet auch, dass unsere Angebote Menschen 
mit und ohne Behinderung ansprechen sollen. Lernen von- und 
miteinander macht Freude, bringt Erkenntnisse und schult soziale 
Kompetenzen.

Im Jahr 2011 stellt diese beginnende Kooperationen einen Themen-
schwerpunkt im vhs-Programm dar. Nach und nach werden dann 

entwickelte Angebote in das Regelangebot des vhs-Programms 
integriert. 

Bausteine dieses Themenschwerpunktes sind:
■ Zwei Kursangebote, die Sie im Kapitel Gesundheit fi nden.

■ Zur bedarfsgerechten Entwicklung von Angeboten für die nächsten   
   Halbjahre führen wir zwei Arten der Bedarfserhebung durch:
   • Gespräche mit Lernhilfeschulen im MKK
   • Fragebogen für Betroffene, Familienangehörige und Bekannte 
      (siehe Folgeseite)

■ In Planung ist ein Programm für den MKK, das den 
   Perspektivenwechsel von Menschen aus Unternehmen im Rahmen
   der Personalentwicklung vorsieht. Dabei schnuppern Sie in soziale 
   Einrichtungen wie das Behindertenwerk oder auch in Behörden 
   hinein. Die Teilnehmer des Programms sammeln dort wertvolle 
   Erfahrungen für ihre soziale Kompetenz und bereichern die 
   Einrichtungen mit ihrem Erfahrungsschatz. Das Programm lehnt 
   sich an ähnliche bundesweite Aktionen an und berücksichtigt dabei 
   regionalspezifi sche Gegebenheiten.

Partner dieses Themenschwerpunktes

Teilen Sie uns Ihre Lernwünsche mit.
Schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen 
an folgende Adresse oder Faxnummer: 
BWMK
Dorothee Müller
Vor der Kaserne 6
63571 Gelnhausen
E-Mail: mueller.dorothee@bwmk.de
Fax: 0 60 51-9218-60

Freiwillige Angabe, um Sie für evtl. Angebote einzuladen:

Name, Adresse, E-Mail

Lernen, wie ich es kann
Meine Lernwünsche oder Lernwünsche von Bekannten – 
alle Angaben werden vertraulich behandelt.

Bitte ankreuzen oder eintragen:

  männlich     weiblich   Rolli-Fahrer(in) 

Alter Wohnort

Ich interessiere mich für diese Bereiche:

  Hauswirtschaft

  Büro

  Landwirtschaft

  Gartenpfl ege

  Computer

  Handwerk

  Theater

  Musik

  Kunst

  Sport

  Gesundheit

 

  

Meine Lernwünsche:

  Benutzung von Bus und Bahn

  Lebensmittel kennen lernen

  Kochen

  Sprache und Konzentration

  Englisch – langsam und leicht

  Rechnen und Schreiben für den Beruf

  Richtig telefonieren

  Computer kennen lernen

  Umgang mit dem Internet

  Umgang mit der Digitalkamera

  Umgang mit Geld

  Umgang mit Werkzeugen

  Zeichnen, Malen

  Ein Museum kennen lernen

  Gymnastik

  Schwimmen

 

  



Wer Interesse, Fragen oder Anregungen zu diesem Themen-

schwerpunkt hat, kann sich gerne an 

Dorothee Müller (mueller.dorothee@bwmk.de) oder 

Dr. Karsten Rudolf (karsten.rudolf@bildungspartner-mk.de) 

wenden.
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